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Oh, ich kann schon auch aus der heutigen Perspektive noch sagen, dass ich mindestens die
ersten 14 Jahre definitiv nicht schön aufgewachsen bin. Über Einzelheiten schreibe ich hier
ausnahmsweise nicht*  Bei allem Übel hatte ich von zu Hause aber nie den Druck,
irgendwas besonders gut zu müssen. Das Motto war immer, Hauptsache das Kind tut
irgendwas. Irgendwann hat Mama dann auch eingesehen, dass Kind sowieso das macht, was
ihm passt und das offensichtlich so schlecht auch gar nicht ist. Als meine Mama gestorben war
hat mich am meisten geärgert, dass es uns nie gelungen ist, sie aus ihrem verdammten Tran
einfach mal rauszubekommen. Sie hat ihr ganzes Leben lang versucht immer für alle anderen
alles gut zu machen und sich selbst darüber leider vergessen.

*Ich glaube, den alkoholkranken Bruder hatte ich irgendwo schon mal erwähnt.
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